
 
 
 

 

 
 
 

Ausschreibung Beauftragte*r für 
Prävention und Intervention sexualisierter Gewalt 

 
Die Nordrhein-Westfälische Taekwondo Union e.V. sucht zeitnah, spätestens aber bis zum 01.05.2025  
eine*n weitere*n ehrenamtliche*n Beauftragte*n für Prävention und Intervention sexualisierter Gewalt 
(w/m/d) 
Der Vorstand der Nordrhein-Westfälischen Taekwondo Union (NWTU) verpflichtet sich, einen umfassenden 
Schutz vor sexualisierter und interpersoneller Gewalt im Taekwondo zu gewährleisten. Er sieht es als seine Pflicht 
an, eine Vorbildfunktion für alle Landestrainer, Funktionäre, Athleten, Vereinsverantwortlichen und Mitglieder 
einzunehmen. In der Sitzung am 09.11.2024 hat der NWTU-Vorstand beschlossen, Prävention und Intervention 
gegen jegliche Form von Gewalt als festen Bestandteil unserer Verbandsarbeit zu verankern. 
 
Unser Ziel ist es, eine Kultur des Hinsehens, der Achtsamkeit und des Handelns zu schaffen, in der sich jeder sicher 
und respektiert fühlt. Dabei betrachtet der NWTU-Vorstand das Thema Schutz in all seinen Facetten. Dies 
bedeutet, dass unsere Schutzkonzepte und Maßnahmen alle Altersgruppen, Ebenen und Formen von Gewalt 
abdecken. Besonders in unserem Sport, der durch körperliche Nähe gekennzeichnet ist, liegt unser Fokus darauf, 
klare Verhaltensregeln einzuführen, Sensibilisierung zu fördern und durch Schulungen ein Bewusstsein für 
grenzachtendes Verhalten zu schaffen. 
 
Im Rahmen der Prävention und Intervention sexualisierter Gewalt sucht der Verband weitere Beauftragte, 
die*der insbesondere auch als Ansprechperson für Betroffene von sexualisierter Gewalt im Umfeld von NWTU-
Veranstaltungen oder durch in der NWTU beschäftigte Personen zur Verfügung steht.  
 
Seine*ihre Aufgaben umfassen vor allem: 
 
 Entwicklung und kontinuierliche Weiterentwicklung einer Richtlinie sowie konkreter Maßnahmen 

zur Prävention und Intervention bei sexualisierter Gewalt - in Kooperation mit relevanten Beauftragten 
 Entgegennahme von telefonischen oder schriftlichen Hinweisen auf sexualisierte Gewalt an 

Minderjährigen und schutz- oder hilfebedürftigen Erwachsenen 
 Durchführung und Protokollierung von Gesprächen mit Hinweisgeber*innen und Betroffenen 
 Vermittlung von Informationen und Rückmeldungen an Betroffene 

Du solltest mitbringen: 
 Nachweisliche Kenntnisse im Bereich der Pädagogik, der Psychologie, der Sozial- oder 

Rechtswissenschaften oder eine vergleichbare Qualifikation 
 Hohes Maß an Empathie, Bereitschaft zu Selbstreflexion, Supervision und fachlichen Weiterbildung 

aufgabenbezogener Fortbildung sowie eigenständiges und verantwortungsbewusstes Arbeiten 
 Sensibles und wertschätzendes Kommunikationsvermögen sowie absolute Vertraulichkeit 
 Begeisterung für den Taekwondosport und für die Arbeit im Bereich Prävention sexualisierter Gewalt 

Der Zeitaufwand für diese ehrenamtliche Tätigkeit beträgt je nach Engagement circa 2-4 Stunden pro Woche. 
Wenn Du die NWTU verstärken möchtest oder Fragen zur ausgeschriebenen Ehrenamtstätigkeit hast, melde Dich 
bitte so bald als möglich, spätestens aber bis zum 20. April 2025 bei der NWTU-Geschäftsstelle (office@nwtu.de).  
 


